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Felix Salten an Arthur Schnitzler, [18. 11. 1899]

|Lieber Freund,
Morgen, längstens Dienstag bringe ich Ihnen »Boubouroche.« Ich glaube, die
practischen Zwecke zu kennen, u. wenn ich mich nicht irre, sind sie sehr gut. In
den Club trete ich ein, wenn die Anmeldung collectiv erfolgt, und wenn die 60fl.

5 honoris causa nachgelaßen |werden. In diesem Fall, bitte, melden Sie mich an,
da ich ja doch Naschauer nicht so bald spreche. Auf Wiedersehen also morgen,
längstens Dienstag,
herzlichst
Ihr

10 Salten
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Erwähnte Entitäten
Personen: Paul Naschauer
Werke: Boubouroche. Tragische Posse in zwei Akten
Orte: Wien
Institutionen: Wiener Schachclub
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